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Im Rahmen der Ganztagsangebote bieten wir
für Schüler mit Schwierigkeiten in ihren Lese-
Rechtschreib- und Rechenfähigkeiten bzw.
für Schüler mit diagnostizierter LRS (Lese-
Rechtschreibschwäche) oder Dyskalkulie
(Rechenschwäche) spezielle Förderstunden an.
In unseren Angeboten „Spaß an Zahlen“ und

„Spaß an Zahlen“
&

„Deutschfitness“

„Deutschfitness“ ist es uns ein großes Ziel
die Motivation der Schüler zu erhalten und
möglichen Lern-Leistungsblockaden ent-
gegenzuwirken. Unsere geschulten Ergo-
therapeutinnen holen die Schüler dort ab, wo
sie stehen und versuchen die Inhalte, je nach
Möglichkeit der Gruppenzusammensetzung,
so individuell wie möglich zu gestalten.
Durch einen Wechsel zwischen erlernten Stra-
tegien, deren Anwendung mit selbständiger
Umsetzung und speziell ausgewählten Lern-
spielen soll den Kindern zu mehr Sicherheit
und Freude im Unterrichtsalltag verholfen
werden.
Kursleiter: S. Fischer und A. Leuthold
Praxis für Physio- und Ergotherapie im
Schloss Waldenburg

Ganztagsangebot
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VERMISCHTES

Seit dem 28.03.2011 sind die Sonnenkäfer in ihrer neuen Einrichtung. An
dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle fleißigen Umzugshelfer und
für die Wünsche und Geschenke zum Einzug.

Am 14.05.2011 soll nun ein Tag der offenen Tür zum Kennenlernen des
Hauses stattfinden. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger des Ortes
und der Umgebung sind herzlich eingeladen. Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
sind die Räumlichkeiten zur Besichtigung für Sie geöffnet. Mit Kaffee
und Kuchen sorgen die Eltern unserer kleinen Sonnenkäfer für das leibliche
Wohl nach dem Rundgang. Über reges Interesse an unserer Kita würden
wir uns freuen.

Für Mamis und Papis, die Ihr Kind / Ihre Kinder in unserer Einrichtung
anmelden wollen, bieten wir außerdem, auch im zweiten Halbjahr, wieder
unsere kostenlosen Krabbelnachmittage an. Dabei besteht die Möglichkeit,
dass die Kleinen zusammen mit Ihren Eltern und späteren Spielkameraden
in unserer Einrichtung spielen und ihre zukünftigen Betreuerinnen kennen
lernen können.Die Erzieherinnen beantworten gern Fragen zum Tagesablauf,
zur Einrichtung oder zu den Eingewöhnungszeiten. Auch Kontakte zu
anderen Familien entstehen in gemütlicher Atmosphäre. Folgende Termine
sind vorerst dafür vorgesehen: jeweils dienstags von 15.00 Uhr bis 16.30
Uhr: 14. Juni, 12. Juli, 09. August, 13. Sept., 11. Okt., 08. Nov. und 13.
Dez. 2011                                   Mit freundlichen Grüßen - die Erieherinnen

Wir wollen ausgiebig in der Vergangenheit kramen und Pläne für die Zukunft
präsentieren. Folgendes Programm haben wir geplant:
- Oma/Opa -Tag mit Kinderprogramm, gemeinsamen Spielen, Kaffeetafel

und Leckereien aus der Kräuterküche
- Treffen der ehemaligen und derzeitigen Mitarbeiter
- Veranstaltung für Sponsoren und Gemeindevertreter
- Besuch der Märchenoma
- Pädagogische Angebote für unsere Kinder zum Thema:

„Unser Dorf und unser Kindergarten früher und heute“
- Ausfahrt ins Museum nach Blankenhain
- zum Abschluss Kindertagsfeier mit alten Spielen und Überraschungen
Die Ausstellung „Kiga damals und heute“  kann im 2. OG der Einrichtung
besichtigt werden.
Geöffnet ist: vom 25.05.- 01.06.2011 15.00 - 17.00 Uhr

am   27.05. 15.00 - 18.00 Uhr
Fachkundige Beratung ist vor Ort. Vielleicht erkennen Sie sich, Ihre Kinder
oder Enkel auf den vielen Fotos und können schöne Erinnerungen
austauschen. Es besteht auch die Möglichkeit unser schönes Haus kennen
zu lernen und zu sehen wie unser Konzept umgesetzt wird.
Wir hoffen auf viele Gäste die sich in unserem kleinen, kreativen Kinder-
garten im Grünen umsehen und mit uns feiern.
                                                Mit freundlichen Grüßen - die Erieherinnen

Ein Theaterstück für Kinder von Paul Maar und Ulrich Limmer
Der etwas schusselige Apotheker Sternheim hat einen Sohn Max und den
Hund Bello. Nach dem Genuss einer geheimnisvollen blauen Flüssigkeit
verwandelt sich Bello in einen Menschen, der sein hündisches Benehmen

Ein Theaterstück mit viel Musik von Patricia Liedtke-Wittenborn
Im Lande Domino lebt der beschränkte Kaiser Odu mit seiner blässlichen
Schwester. Per Gesetz ist in seinem Land alles verboten, was nicht viereckig
ist… Der Narr hat schon längst erkannt, wie beschränkt solch kleinkariertes

Denken ist. Ausge-
rechnet die kugelrunde
Störenfrieda bringt alles
- auch den Kaiser -
gehörig durcheinan-
der … Niemand sollte es
sich entgehen lassen,
diese tollen 60 min
mitzuerleben.
am 30.05.11
um 17.00 Uhr und
am 31.05.11
um 15.00 Uhr

nie ganz ablegen kann.
Das führt zu Verwick-
lungen, in die auch Frau
Lichtblau, Sternheims
heimliche Liebe, hinein-
gezogen wird …
Zu diesem tierischen
Theaterstück für Kin-
der und Junggebliebene
laden wir herzlich ein.
am  31.05.11
um 10.00 Uhr

Fortsetzung auf S. 5

„Störenfrieda“ „Herr Bello und das blaue Wunder“

Neues von den Sonnenkäfern Festwoche 60 Jahre Kindergarten Langenchursdorf
vom 25.05.- 01.06.11

Großer Erfolg auf großer Bühne - Einladung
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AMTLICHER TEIL

In der Gemeinderatssitzung vom 04.04.2011 wurden
folgende Beschlüsse gefasst:

Vorlage 46/2011
Notsicherung der Turnhalle OT Langenchursdorf für die Wieder-
aufnahme des Sportbetriebes
Der Gemeinderat beschloss folgende Baumaßnahmen in der Turnhalle OT
Langenchursdorf,
- 2.600,00 EUR für Elektroarbeiten zur Steuerung der Zwangsentlüftung
   und Verlegung in den Innenräumen
- 1.400,00 EUR für die Verlegung der Abluftkanäle
- 1.800,00 EUR zur Notabdichtung der Terrasse über den Umkleideräumen
-   720,00 EUR für Malerarbeiten,
um eine Wiederaufnahme des Sportbetriebes in der Halle zu gewährleisten.
Der Bürgermeister wurde mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt.

Vorlage 47/2011
Erstellung einer Abrundungssatzung zum Flächennutzungsplan
nach § 34 BauGB
Der Gemeinderat beschloss eine Abrundungssatzung zum Flächen-
nutzungsplan der Gemeinde Callenberg erarbeiten zu lassen. Der
Bürgermeister wurde mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt.

Vorlage 48/2011
Bildung eines Assessment-Centers
Der Gemeinderat legte fest, dass ein Assessment-Center zur Stellenvergabe
Kämmerei/Bauamt und Hauptamt sowie zur Bewertung der vorhandenen
Stellen gebildet wird. Dabei sind die im Gemeinderat vertretenen Parteien
und Wählervereinigungen zu beteiligen und Vertreter zu berufen.
Die Vertreter sind:
UBG GR Jeschar
CDU GR Wienhold
FWV GR Günther
DIE LINKE GR Reichel
FBB (C) GR Stiegler
Der Bürgermeister wurde beauftragt, dies umzusetzen.

Vorlage 49/2011
Ausrüstung Küche – Neubau Kita Callenberg –
Der Gemeinderat beschloss den Auftrag zur „Ausrüstung Küche“ an die
Firma Elektro Löffler, Chemnitzer Str. 40-42, 04643 Geithain, in Höhe
von 4.948,02 EUR (brutto) zu vergeben. Der Bürgermeister wurde
bevollmächtigt, den entsprechenden Auftrag zu unterzeichnen.

Vorlage 50/2011
Ersatzbeschaffung von Kindersteppbetten für die Kindertagesstätte
Sonnenkäfer
Der Gemeinderat beschloss für die Kita Sonnenkäfer in Callenberg den
Kauf von 80 Kindersteppbetten zum Preis von 960,00 EUR.
Der Bürgermeister wurde beauftragt, die Bestellung zu veranlassen.

Vorlage 51/2011
Ersatzbeschaffung von Geschirr für die Kindertagesstätte
Sonnenkäfer
Der Gemeinderat beschloss für die Kita Sonnenkäfer in Callenberg den
Kauf von Kindergeschirr zum Preis von 1.366,86 EUR.
Der Bürgermeister wurde beauftragt, die Bestellung zu veranlassen.

Vorlage 52/2011
Weisung des Gemeinderats zur weiteren Verfahrensweise bzgl. der
Erstellung eines Löschwasser-/Hochwasserschutz-Konzeptes
Der Bürgermeister wurde angewiesen, eine Ausschreibung zur Erstellung
eines Löschwasser-/ Hochwasserschutzkonzeptes zu veranlassen.

Vorlage 55/2011
Beschaffung von 3 Stück Hunde-WC´s (Mindestbestellmenge)
Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung von 3 Stück Hunde-WC´s
(Mindestbestellmenge lt. Telefonat mit Bearbeiterin der Anbieterfirma
am 24.03.2011), kostenfrei gemäß Angebot vom 22. Februar 2011.
Geplante Aufstellungsorte für die Hunde WC´s sind:
OT Callenberg, Hauptstraße im Bereich Feuerwehr
OT Callenberg, Altenburger Straße (104 WE)
OT Langenchursdorf, Waldenburger Straße Bereich Springbrunnen.

Vorlage 56/2011
Ersatzneubau Brücke „Am Mühlengrund“ im OT Reichenbach /
Beauftragung der Genehmigungsplanung
Der Gemeinderat beschloss, in Vorbereitung auf den Ersatzneubau der
Brücke „Am Mühlengrund“ im OT Reichenbach, die Beauftragung der
Genehmigungsplanung (Vermessung, Baugrund, Objekt- und Tragwerks-
planung). Der Bürgermeister wurde mit der Umsetzung des Beschlusses
beauftragt.

Vorlage 57/2011
Kündigung aller Versicherungsverträge der Gemeinde und
Neuausschreibung
Der Gemeinderat beschloss, dem Vorschlag des Bürgermeisters zu folgen
und alle bestehenden Versicherungsverträge der Gemeinde Callenberg
termingerecht zu kündigen und neu auszuschreiben,
Der Bürgermeister wurde mit der Umsetzung beauftragt.

Vorlage 58/2011
Anschaffung und Verlegung von Rollrasen für den Neubau Kita Callenberg
Der Gemeinderat wies den Bürgermeister an, für die Außenanlagen am
Neubau Kita Callenberg (1.500 m² Gesamtfläche) bei der Fa. Reino GmbH
in Kohren-Sahlis für 50 % Fläche die Anschaffung und Verlegung von
Rollrasen und für 50 % Fläche die Rasenaussaat in Auftrag zu geben.

Vorlage 59/2011
Öffentliche Ausschreibung für die Vergabe der Grünschnittflächen
in den Ortsteilen Callenberg, Reichenbach und Falken
Der Gemeinderat beschloss eine öffentliche Ausschreibung für die Vergabe
der Grünflächen in den Ortsteilen Callenberg, Reichenbach und Falken.

Öffentliche Bekanntmachung
Auslegung des 2. Entwurfes der Haushaltssatzung 2011

Entsprechend § 76 Abs. 1 SächsGemO wird bekannt gegeben, dass der 2.
Entwurf der Haushaltssatzung 2011 (Teil Stellenplan) vom 24.05. bis
01.06.2011 im Rathaus Falken (Kämmerei) zur Einsichtnahme für
jedermann öffentlich ausgelegt wird.

Montag 9.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebenten
Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung Einwendungen gegen
den Entwurf erheben (§ 76 Abs. Satz 2, 1. Hs SächsGemO). Die
Einsichtnahme ist zu den vorgenannten Zeiten unabhängig von den sonstigen
Öffnungszeiten des Rathauses möglich.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Andreas Matthäi, Bürgermeister
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Aus gegebenem Anlass möchten wir zum Sachverhalt informieren und
stützen uns auf die Ausführungen des § 69 des Sächs. Gesetzes über den
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom
24.06.2004 (SächsGVBl. S. 245, 647; 23. Juli), worin es im
Absatz 1 heißt:
Die Einsätze der Gemeindefeuerwehr zur Brandbekämpfung und zur
technischen Hilfe sind unentgeltlich, soweit die Absätze 2 und 3 nichts
anderes bestimmen.
Absatz 2
Zum Ersatz der Kosten, die der Gemeinde durch Einsatz der Feuerwehr
entstehen, ist verpflichtet:
1. der Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden vorsätzlich oder

grob fahrlässig herbeigeführt hat,
2. der Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden beim Betrieb

eines Kfz entstanden ist,
3. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz auf einem

Grundstück oder durch eine Anlage mit besonderen Gefahrenpotential
erforderlich geworden ist,

4. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, wenn durch diese
ein Fehlalarm ausgelöst wird,

5. derjenige, der wider besseres Wissen oder infolge grob fahrlässiger
Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert,

6. derjenige, in dessen Interesse eine Brandsicherheitswache gestellt wird,
7. die Gemeinde, der im Rahmen eines gemeindeübergreifenden Einsatzes

nach §14 Abs.1 Hilfe geleistet worden ist, sofern …
Absatz 3
Für alle anderen Leistungen der Gemeindefeuerwehr kann die Ge-
meinde durch Satzung (wir verweisen auf die bestehende Kostenersatz-
Satzung der Gemeinde Callenberg vom 01.03.2001) Ersatz der Kosten
verlangen:
1. von demjenigen, dessen Verhalten den Einsatz erforderlich gemacht hat,
2. von den in §4 Abs.2 Satz1 u. Abs.3 des Polizeigesetzes des Freistaates

Sachsen genannten Personen
3. vom Eigentümer der Sache, deren Zustand den Einsatz erforderlich ge-

macht hat, oder von demjenigen, der die tatsächliche Gewalt über die
Sache ausübt,

4. von demjenigen, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.
Im Absatz 5 heißt es weiter:
Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, wenn dies eine unbillige
Härte wäre.

G. Weber, Sachbearbeiter Haupt- und Ordnungsamt
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Öffnungszeiten:
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00

E-Mail Rathaus: gemeindeverwaltung@callenberg.de
E-Mail Redaktion: pressestelle@callenberg.de
Internet: http:/www.callenberg.de

Nach dem Umzug erreichen sie unsere Mitarbeiter wie folgt:

1. Stock

Bürgermeister Herr Matthäi Zi. 4 über Sekretariat
Sekretariat/Zentrale Frau Gürtler Zi. 4 03723-6999611/

699960

Bauamt
Amtsleiter Herr Thumser Zi. 5 03723-6999640
Mitarbeiterinnen Frau Keil Zi. 7 03723-6999641

Frau R. Weise Zi. 7 03723-6999642

Erdgeschoss

Haupt- und Ordnungsamt
Amtsleiter Herr Mühlmann Zi. 10 03723-6999620
(Vertretung z. Zt. Frau Müller)
Recht, Sicherheit,
Ordnung Frau Weber Zi. 10 03723-6999621
Soziales, Kultur, Sport Frau Petzold Zi. 11 03723-6999622
Kindergärten, Schulen Frau Schnabel Zi. 10 03723-6999623
Finanzwesen
Kämmerin Frau Weise Zi. 3 03723-6999630
Liegenschaften Frau Müller Zi. 3 03723-6999631
Finanzbuchhaltung Frau Schmidt Zi. 2 03723-6999632

Frau Schumann Zi. 2 03723-6999633
Steuern, Gebühren Frau Stelzmann Zi. 1 03723-6999634
Finanzbuchhaltung Frau Uhlmann Zi. 9 03723-6999612

Kellergeschoss

EDV, Archiv Frau Solf Zi. 12 03723-6999625
Bauarchiv, Amtsblatt Frau Gerullis Archiv 03723-6999628

Bauhof Herr Hahn 037608-3972

Gemeinde Callenberg

Kurz berichtet - Rathaus:
Grundsteuer / Gewerbesteuer
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 2011 die zweite Vierteljahresrate
für Grund- und Gewerbesteuer zur Zahlung fällig ist.
Nichtabbucher werden hiermit an diese Zahlungstermine
erinnert. Bitte weisen Sie zur Verhinderung von Mahngebühren
und Säumniszuschlägen Ihre Zahlungen sofort auf die
Gemeindekasse an. Bitte verwenden Sie bei der Anweisung des
Betrages die auf dem Bescheid angegebene Objektnummer, um
Fehlbuchungen zu verhindern. Die Teilnehmer am
Lastschriftverfahren bitten wir, ihr Bankkonto so einzurichten,
dass Rücklastschriften wegen Nichteinlösung des Abbuchungs-
betrages vermieden werden. Bei eventuellen Änderungen der
Bankverbindungen bitten wir um sofortige Mitteilung an die
Gemeindekasse.
Sachbereich Steuern
Änderung Termine Abfallentsorgung
Die Abfallentsorgung vom Donnerstag (Christi Himmelfahrt),
den 02. Juni 2011, wird auf Freitag, den 03. Juni 2011 verlegt.

Berechnung Kostenersatz für Einsätze der
Freiwilligen Feuerwehr an Dritte

Die Natur erwacht, der Frühling hält Einzug, aber wohin mit den
Grünabfällen und Bioabfällen im Landkreis Zwickau?
Grün- und Bioabfälle sind natürlich Rohstoffe, die in den Naturkreislauf
zurückgeführt werden sollten. Möglichkeiten bieten hierfür das Shreddern,
Mulchen, Kompostieren auf dem eigenen Grundstück, aber auch die Nutzung
von Angeboten des Landkreises als Träger der öffentlich-rechtlichen Entsorgung.
Zurückführen in den Naturkreislauf bedeutet aber nicht, die Grün- und
Bioabfälle ordnungswidrig in Wald und Feld oder auf sonstigen der
Allgemeinheit zugänglichen Flächen (auch nicht an Wertstoff-
sammelplätzen) abzulagern. Hier drohen empfindliche Bußgelder.
Die Landschaft ist keine „Abfallbeseitigungsanlage“!
Unter Bioabfällen versteht man im Haushalt anfallende organische,
kompostierbare Abfälle, die ohne vorherige mechanische Behandlung in
den Bioabfallbehältern überlassen werden können sowie kleinstückige
Grün- bzw. Pflanzenabfälle.

Amt für Abfallwirtschaft

Von dieser Änderung betroffen ist die Gemeinde Callenberg mit
allen Ortsteilen.                                                   KECL GmbH
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Eine Woche lang drehte sich alles um das Thema „Benimm ist in“ im Rahmen des
diesjährigen fächerverbindenden Unterrichts. Dazu gehörte gesundes Essen,
Tischregeln, Körperpflege, sich selbst Grenzen zu setzen und unter anderem auch
die Zauberwörter „Bitte“ und „Danke“. Der respektvolle Umgang mit den
Mitmenschen und die Achtung der eigenen Person waren ebenfalls Unterrichtsinhalt.
Ausgehend von den Benimmregeln des Freiherren Adolph Knigge wurden den
Schülerinnen und Schülern die Grundregeln des guten Benehmens vermittelt. Ein
Wochenplan wurde erstellt. Der Dienstag verlief zum Beispiel unter dem Motto

Schulfest zum Tag der offenen Tür am 10.03.2011
an der Grundschule Callenberg im OT Langenberg

Der perfekte Tisch – Klassensiegertische

Modenschau zur Schulfesteröffnung

Dazu gehören:
- Kaffee- und Teesatz, Kaffee- und Teefilter aus Papier
- Schalen (Obst- und Gemüseschalen; Eierschalen)
- verwelkte Blumen und Pflanzenabfälle
- nicht mehr zum Verzehr geeignete Früchte (Fallobst)
- Kastanien usw., soweit keine Verfütterung möglich ist
- Baum-, Strauch- und Heckenverschnitt
- Grasschnitt, Laub, Reisig, Rinde.
Im gesamten Landkreis Zwickau stehen für die Sammlung von Grün- und
Bioabfällen Bioabfallbehälter in den folgenden Größen und den angegebenen
Gebühren zur Verfügung.
Gebühren pro Leerung:
60-l-Bioabfalltonne 2,03 EUR
80-l-Bioabfalltonne 2,70 EUR
120-l-Bioabfalltonne 4,05 EUR
240-l-Bioabfalltonne 8,10 EUR
In der Bioabfallgefäßgebühr ist neben dem Einsammeln und dem Befördern
der Bioabfälle zur Verwertungsanlage sowie deren Verwertung auch die
einmal jährliche Reinigung des Bioabfallbehälters enthalten.
Aus den eingesammelten Bio- und Grünabfällen entstehen
Qualitätskompost sowie anwendungsfertige Erden, die im Garten- und
Landschaftsbau, bei Rekultivierungen, in der Landwirtschaft und natürlich
im privaten Garten ihre Abnehmer finden.
Die Beantragung der Bioabfallbehälter kann schriftlich – über das Internet
unter www.landkreis-zwickau.de oder mit dem Formular „Mitteilungs-
und Auskunftspflichten“ aus dem Abfallratgeber - durch den Eigentümer
oder Verwalter des betroffenen Grundstückes bzw. durch den dinglich
Nutzungsberechtigten erfolgen. Sollten umfangreichere oder größere Mengen
Grünabfälle anfallen (z. B. Baumstämme oder Geäst), so empfiehlt das Amt
für Abfallwirtschaft die Nutzung von Angeboten der Entsorgungs- sowie
Garten- und Landschaftsbauunternehmen bzw. die direkte Möglichkeit der
Anlieferung von Grünabfällen an die im Landkreis Zwickau tätigen
zugelassenen Kompostierungsanlagen. Beispiele für Ansprechpartner sind
in den im Landkreis verteilten Abfallratgebern enthalten.
Für Anfragen zur Bioabfall- sowie Grünabfallentsorgung stehen darüber
hinaus gerne die im Landkreis Zwickau tätigen Abfallberaterinnen unter
den Rufnummern 0375 4402-26111, 0375 4402-26117 und 03763 404-
103 zur Verfügung.

NICHTAMTLICHER TEIL

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Juni 2011 unserer Gemeinde ist
der 01.06.2011. Später eingehende Artikel können leider nicht mehr
berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das Amtsblatt Juni 2011
ist der 18.06.2011. Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das
Amtsblatt unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: Blitzpunkt
Vertriebs- und Presseagentur GmbH Tel.: 03722/7140-52 oder
Verlag - layout und design Niederfrohna, Tel.: 03722/85679

In eigener Sache

„Die feine Gesellschaft lädt ein“. Es wurde Dekoration für den perfekten Tisch
hergestellt, eine Tanzperformance einstudiert und eine Modenschau vorbereitet.
Wochenhöhepunkt war das Schulfest am Donnerstag, zu dem sich die
Ganztagsangebote präsentierten. Die Schülerinnen und Schüler zeigten dabei ihr
Können und ihre Arbeiten zum aktuellen Thema. Die Angebotsleiter stellten sich
den Fragen der Besucher. Zahlreiche Eltern und interessierte Bürger folgten der
Einladung sich die Schule anzusehen, die Darbietungen zu bestaunen, oder im Cafè
einzukehren. Reger Andrang herrschte bei der Tombola des Fördervereins. Der Erlös
wird zum Erwerb der langersehnten Doppelschaukel für Hort und Schule genutzt.
Mit dem thematisierten Elternabend „Knigge – sind gute Manieren out?“ fand der
ereignisreiche Tag seinen Abschluss. Dank der Hilfe aller Mitwirkenden und der
regen Unterstützung wurde diese Woche ein bleibendes Erlebnis für unsere Kinder.

Die Schulleitung

Fortsetzung von S. 2

Großer Erfolg auf großer Bühne
Die Theaterkinder unseres Theaterclubs waren auch in diesem Jahr wieder
durch eine Jury nominiert, zu den Schultheatertagen im Chemnitzer
Schauspielhaus eine Vorstellung zu geben. Obwohl wir dies nun schon zum
sechsten Mal geschafft haben, war es in diesem Jahr ganz besonders aufregend:
1. Der Theaterclub hatte diesmal zwei Stücke einstudiert - die „Störenfrieda“
(Leitung: Herr Barth) und „Herr Bello und das blaue Wunder“ (Leitung: Frau
Heincke) - welche auch beide den Sprung nach Chemnitz geschafft haben.
2. Es wurde uns die Ehre zuteil, mit der „Störenfrieda“ am 10.04. die
Eröffnungsveranstaltung im vollbesetzten Großen Saal des Schauspielhauses
zu bestreiten. Das durfte noch nie eine Grundschule; dementsprechend groß
war auch die Aufregung. Als sich dann der Vorhang hob, spielten die Kinder
jedoch so toll, dass es am Ende stehenden Beifall und Lob von allen Seiten gab.
Selbst der Generalintendant hat gratuliert.
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PROGRAMM:
Freitag, 10. Juni 2011
20.00 bis 02.00 Uhr Disco mit Tanz für Jung und Alt mit

Liveband  „ Sweatberry - smells like rock„
Samstag, 11. Juni 2011
10.45 Uhr Böllerschüsse eröffnen das 7. Dorffest

der Vereine
11.00 Uhr Eröffnung mit Bieranstich durch den

Bürgermeister von Callenberg
Kapelle „Die Pfaffenberger“

13.00 bis 18.00 Uhr Vorstellung von ausgewählten
Fahrzeugen

ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen im Festzelt
14.00 bis 15.00 Uhr Karate Dojo Geringswald stellt sich in

der Turnhalle vor
14.00 bis 17.00 Uhr Schminken mit der Kita „Sonnenkäfer“

im Festzelt
15.00 Uhr Chorauftritt der Grundschule

Langenberg im Festzelt
15.00 bis 17.00 Uhr Modellieren von Luftballons mit Herrn

Metzner
16.00 Uhr Kirchenführung mit Orgelspiel
16.15 Uhr Callenberg-Waldlauf mit Siegerehrung
19.00 bis 02.00 Uhr Tanz im Festzelt mit der Gruppe „too

Secam“ mit Showeinlage des CFV
Weiterhin auf dem Festgelände:
Vorführungen von Klöppel- sowie Keramikarbeiten mit Kindertöpfern
- Käsewagen (ab 16.00 Uhr) - Pilzbohnen-Pfanne durch den Jugendclub
Callenberg - Essen aus der Gulasch-Kanone durch die Freiwillige
Feuerwehr - Eisverkauf durch das Team der „Alten Schule“ - Karussell
- Hüpfburg des KSB Zwickau.

Alle Callenberger und Gäste sind herzlich eingeladen!

Programm Freitag, den 20.05.11
7. Langenberger Mountainbikerennen
17.00 Uhr Start Schüler U11, U13 -3 km, U15 -6 km
17.30 Uhr Start Männer
19.00 Uhr Start Senioren 1,2,3, Frauen und U17
Meldung bis 20 min vor Rennbeginn am Sportplatz Langenberg

Programm Sonnabend, den 21.05.11
9.00 -17.00 Uhr Volleyballgroßturnier
14.00 Uhr Kindersportolympiade an 5 Stationen
17.00 Uhr Crosslauf für Jedermann, ca.5 km
Den ganzen Tag Familiensportangebote:
Spiel-Sport-Spaß Geräte, Hüpfburg, Trampolin, Fitnesstest,
Baumklettern
Es besteht ein vielseitiges Versorgungsangebot. Wir freuen uns auf
ihren Besuch.                           Landsportverein Langenberg/Falken e.V.

Einladung zum Sportfest Langenberg
20. und 21. Mai 2011

In wenigen Tagen ist es soweit: In Deutschland beginnt am 9. Mai 2011
der Zensus 2011-  die moderne Volkszählung. Dazu die wichtigsten Fakten.
Anders als bei traditionellen Volkszählungen werden beim registergestützten
Zensus nicht mehr alle Einwohner befragt. Vielmehr werden hauptsächlich
vorhandene Verwaltungsregister (Melderegister, Bundesagentur für Arbeit)
genutzt. Lediglich ein Drittel der sächsischen Bürger wird direkt befragt.
Für die Haushaltebefragung werden per Zufall Anschriften ausgewählt.
Alle Personen, die an dieser Anschrift wohnen, werden um Auskunft
gebeten. In Sachsen wird dies rd. 380 000 Bürgerinnen und Bürger betreffen.
Darüber hinaus werden auch rd. 60 000 Bewohner von Gemeinschafts-
unterkünften wie z. B. Studenten- oder Seniorenwohnheimen befragt.
Weiterhin erhalten im Rahmen der Gebäude- und Wohnungszählung alle
rd. 850 000 sächsischen Eigentümer von Gebäuden mit Wohnraum einen
GWZ-Fragebogen per Post.
2. Wie läuft die Befragung ab?
Die Haushaltebefragung beginnt ab dem 10. Mai 2011. Wer für die Befragung
im Gebiet der örtlichen Erhebungsstelle Limbach-Oberfrohna ausgewählt
wurde, bekommt Besuch von einem  Interviewer. Der Interviewer kündigt
sich mind. 1 Woche vorher mit einem Ankündigungsflyer an. Wer möchte,
kann sich beim Ausfüllen des Fragebogens helfen lassen oder ihn alternativ
allein ausfüllen und an die örtliche Erhebungsstelle Limbach-Oberfrohna senden
oder die Befragung im Internet durchführen. Die Gebäude- und
Wohnungszählung wird postalisch durchgeführt. Auch hier besteht neben der
postalischen Rücksendung die Möglichkeit den Fragebogen online auszufüllen.
3. Wer sind die Interviewer?
Für die örtliche Erhebungsstelle Limbach-Oberfrohna werden 96 Interviewer
im Einsatz sein, die für Ihre Tätigkeit umfassend und ausführlich geschult
wurden. Die Hauptbefragungszeit wird von Montag bis Freitag zwischen
17 und 20 Uhr sein. Die Interviewer müssen sich ausweisen, dennoch ist
niemand verpflichtet den Interviewer in die Wohnung zu lassen.
4. Muss jeder an der Befragung teilnehmen?
Wer für die Befragung ausgewählt wurde, ist nach § 18 Zensusgesetz 2011
zur Auskunft verpflichtet. Die Antwort muss wahrheitsgemäß, zeitnah
und vollständig sein. Wer seiner Auskunftspflicht nicht nachkommt muss
mit einem Zwangsgeld von bis zu 300 Euro rechnen.
5. Wird der Datenschutz gewährleistet?
Die beim Zensus 2011 erhobenen Daten dürfen nur für statistische Zwecke
verwendet werden. Andere Behörden, wie z. B. das Finanzamt, die Agentur
für Arbeit oder das Einwohnermeldeamt, haben keinen Zugriff auf die
anonymisierten Daten, es gilt das so genannte Rückspielverbot.
Weitere Informationen und Musterfragebögen finden Sie im Internet unter
www.zensus2011.de.
Oder kontaktieren Sie die örtliche Erhebungsstelle:
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Oberfrohna
Kostenfreie Servicenummer:  0800-3388035

Zensus 2011 - Jetzt wird gezählt.

Die zweite Gruppe spielte am 12.04. „Herr Bello und das blaue Wunder“, ein
lustiges Kinderstück, das den Zuschauern viel Spaß gemacht hat.
Am 15.04. durften dann die Kinder beider Gruppen die Schulbank einmal
gegen Theaterräume tauschen und die verschiedensten Workshops besuchen.
Dort wurde getanzt, improvisiert, genäht, geschminkt und gebastelt. Mit der
Abschlussveranstaltung endete am Nachmittag eine aufregende, tolle Woche.
Wir bedanken uns auf diesem Wege recht herzlich bei allen, die uns diese
ermöglicht haben; zuerst bei den Eltern der kleinen Schauspieler, aber auch
beim Bauhof der Gemeinde, bei der Fa. Goldhahn für den Kulissentransport
und bei allen Helfern hinter den Kulissen!
Wenn wir Sie jetzt neugierig gemacht haben auf unsere Stücke, dann
kommen Sie alle am 30. und 31.05.11 in die Aula des Lessinggymnasiums
Hohenstein- Er.

Wir freuen uns auf viele Gäste.

Andreas Barth und Silke Heincke sowie die Kinder des Theaterclubs der
Grundschule Callenberg

Motto: Callenberg mobil
Fahrzeugschau -historisch bis modern-
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Pfingstsonntag, 12.06.11
von 8.00 - 20.00 Uhr
Wer Irmi Taubert,

geb. 01.04.1945,
Wo Atelier und Ausstellungsräume

in Meinsdorf, Dorfstraße 22
Was Keramik, Keramik mit Holz

und Metall z. B. Pflanzgefäße,
Wandelemente u. v. m.

Pfingstmontag, 13.06.11
von 10.00 – 18.00 Uhr
Wer Katja Polotzek,

geb. 30.04.1972
Ausbildung: Fachhochschule
für Angewandte Kunst
Schneeberg
Abschluss Fachrichtung
Modedesign mit Diplom

Wo Atelier alte Schule in Lang-
enchursdorf, Schulstraße 17,
seit Januar 2011 Laden in
Hohenstein-Ernstthal, Fried-
rich-Engels-Str. 25

Was Im engen Gespräch mit der
Kundin entstehen liebevoll
gefertigte Modelle für A l l -
tag und Fest.

„KUNST: offen in Sachsen“ 2011

Wem passgenaue Kleidung aus angenehmen Stoffqualitäten (Woll-Walk,
Leinen, Seide, Viskose Jersey in uni oder bedruckt) wichtig ist, der findet
in der Kollektion immer etwas Besonderes. Die leichten Woll-Walk-
Qualitäten in farbenfroher Optik begeistern auch die Älteren und werden von
der Designerin an den jeweiligen Figurtyp angepasst. So entstehen sehr
individuelle Modelle, die sich immer an den Bedürfnissen der Kundin orientieren.

Wer Thomas Spanner, geb. 30.06.1957,
langjähriger ambitionierter Hobbyfotograf

Wo Ausstellungsraum in der alten Schule Langenchursdorf,
Schulstraße 17

Was Die beeindruckenden Fotos wurden auf verschieden Materialien
ausbelichtet. So auf Leinwand, Acrylglas und Papier. Auf immer
anderen Formaten werden Panoramafotografien  von Gebäuden
und Landschaften in unterschiedlicher Art dargestellt und ver-
blüffen den Betrachter auf ganz eigene Weise. Die Kombination
von HDR mit Panoramafotografie ergibt ganz neue Dimensionen
der digitalen Fotoarbeit. Experimente mit Farben und Formen
(PopArt) runden die Ausstellung ab.

Einladung Oldtimerfreunde,
unser nächstes Treffen findet am Donnerstag,
dem 19.05.2011 um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Erholung“ in Langenchursdorf statt.
S. Junghans

Liebe Reisefreunde,
fahren Sie mit uns am 17., 19. und am 25.05.2011 in „Das grüne Herz
Deutschlands“ nach Thüringen. Die erste Station unserer Fahrt wird das
Bienenmuseum in Weimar sein. Das „Deutsche Bienenmuseum Weimar“ ist, in
der angebotsreichen Weimarer Museumslandschaft, eine einzigartige, der Natur
und der Volkskunde verpflichtete Einrichtung. Es ist eine vom Landesverband
Thüringer Imker e. V. getragene Kultur- und Bildungseinrichtung. Das
Bienenmuseum präsentiert seine umfangreiche Sammlung seit 2002 in einer neu
gestalteten Dauerausstellung. Gezeigt werden rund 1500 Exponate. Im kleinen
Hofladen haben Sie die Möglichkeit, die verschiedensten Honigsorten käuflich
zu erwerben. Aber es gibt auch noch viele andere Produkte rund um die Imkerei
im Hofladen zu entdecken. Von Weimar aus geht unsere Fahrt dann weiter nach
Kranichfeld. In einzigartiger Lage finden auf der weiträumigen Burganlage der
Niederburg in Kranichfeld seit 2005 Flugschauen statt. Erleben Sie die Schnelligkeit
des Wanderfalken, die Wendigkeit eines Würgfalken, die Gewandtheit der Milane
oder Sturzflüge von Adlern aus großen Höhen in der atemberaubenden Kulisse.
Höhepunkt einer Vorführung ist der lautlose Flug eines Uhus dicht über den
Köpfen der Besucher. In einer der interessantesten Falknereien erfahren Sie
Wissenswertes über Lebens- und Verhaltensweisen der Greifvögel. Der Besuch
des Adler- und Falkenhofs ist ein ganz besonderes Erlebnis.

Ablauf der Fahrt:
09.15 Uhr Abfahrt ab Waldenburg, Callenberg, Reichenbach
09.15 Uhr Abfahrt ab Meinsdorf, Langenberg, Falken, Langenchursd.
11.00 Uhr Besichtigung „Deutsches Bienenmuseum“
13.00 Uhr Mittagessen im Gasthaus „Zum Goldenen Löwen“ in Dienstedt
15.00 Uhr Flugvorführung in der Falknerei Schütz
16.15 Uhr Kaffeetrinken im Terrassencafé der Niederburg
17.15 Uhr Rückfahrt

Wenn Sie an einer dieser Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen dazu
haben, dann wenden Sie sich bitte an Frau Schmidt, HOT-ABS mbH,
Muldentalmarketing Tel.: 0 37 23 / 4 22 13,
03 76 08 / 2 01 74 oder Handy: 0173 6997546
Die Reichenbacher Reisegäste melden sich bitte bei Frau Doehler unter der
Telefonnummer 0 37 23 / 70 11 87
Wir freuen uns auf ein vielfaches Wiedersehen und begrüßen gern
neue Reisefreunde.

Vorschau Juni 2011: Am 14.06., 19.06. und am 23.06.2011 Fahrt mit der
Weißeritztalbahn, Kurort Oberbärenburg

Christine Schmidt, HOT-ABS mbH, Muldentalmarketing

Ausfahrten mit Muldentalmarketing im Mai 2011

Künstler der Gemeinde Callenberg stellen aus

Pfingstsonntag, 12.06 und Pfingstmontag, 13.06.11
jeweils von 10.00 – 18.00 Uhr
Wer Ute Schlicke,

geb. 21.12.1967
Wo Atelier/Ausstellung in

Langenchursdorf,
Waldenburger Str. 113,

Was Naturkeramik z.B.
Töpfe, Vasen, Scha-
len, Gebrauchsgegen-
stände u. v. m.
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Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg lädt Sie herzlich ein

Sonntag 15.05. 14.00 Uhr Konfirmation in Langenchursdorf
Sonntag 22.05. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken
Montag 23.05. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittw. 25.05. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf
Samstag 28.05. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag 29.05. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langenberg

17.00 Uhr Konzert mit dem Jugendblasorchester
des Europäischen Gymnasiums Wal-
denburg, in Langenchursdorf

Montag 30.05. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
Sonntag 05.06. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken
Montag 06.06. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittw. 08.06. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf

19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in Langenchursdorf
Donnerst.09.06. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag 12.06. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in
Langenchursdorf

Feste Zeiten und Termine:
Dienstag: 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg

20.00 Uhr Flötenkreis bei Kantorin Uhlmann
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf

19.30 Uhr Chorstunde in Langenchursdorf

Christenlehre in Langenchursdorf:
1-4. Klasse 14 tägig Samstag 9.30 Uhr
nächster Termin. 25.05.; 11.06.
5. und 6. Klasse dienstags 15.45 Uhr
Konfirmandenunterricht in Falken Klasse 8 montags 16.30 Uhr

Klasse 7 montags 17.30 Uhr
In eigener Sache: Wir benötigen dringend Hilfe zur Vorbereitung der
Jubelkonfirmation. Wer in diesem Jahr sein 65.; 70. oder sogar 75.
Konfirmationsjubiläum begehen kann und in Langenchursdorf
konfirmiert wurde, möchte sich bitte im Pfarramt unter Tel. 037608/
22705 melden. Auch über Informationen zu ehemaligen
Klassenkameraden sind wir dankbar.
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; Di 14.00-17.00 Uhr
Pfarramt Langenchursdorf
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Mittwoch, 25.05., 19:30 Uhr
Vernissage zur 40. Sonderaus-
stellung „IMAGINEER – Will-
kommen in der phantastischen
Welt“ Ausstellerin: Frau Silvana
Halbauer aus Werdau
Donnerst., 26.05., 09:00 - 12:00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“
berät Sie:
- alles zu „Hartz IV“ und
  Arbeitslosigkeit
- Ausfüllen von Anträgen
- Bewerbungsunterlagen u. ä.
Donnerstag, 26.05., 19:00 Uhr
Hobbyabend für Jung und Alt
Samstag, 04.06., 14:00 – 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet
- mit kompetentem Ansprechpartner
(siehe Ausstellung)
Mittwoch, 29. Juni, 18:00 Uhr
Gemeinsamer Grillabend der
Seniorengruppe und des Heimat-
vereins Reichenbach e.V. im Hof
der Kulturellen Begegnungsstätte.
Die Teilnehmer erhalten eine
schriftliche Einladung.

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach
informiert Veranstaltungen Mai / Juni

Donnerst., 30.06., 09:00 – 12:00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“
berät Sie
- alles zu „Hartz IV“ und
  Arbeitslosigkeit
- Ausfüllen von Anträgen
- Bewerbungsunterlagen u. ä.
Donnerstag, 30.06., 19:00 Uhr
Hobbyabend für Jung und Alt
Ausstellungen
- Dauerausstellungen
„Nickelerztagebau der Region um
Callenberg“ mit großem Relief-
modell der Landschaft zur Zeit des
Nickelerzabbaus und „Schulgeolo-
gische Sammlung“
- 40. Sonderausstellung -
„IMAGINEER – Willkommen in
der phantastischen Welt“
Geöffnet vom 26. Mai bis 23. Juni
Vernissage am 25. Mai, 19:30 Uhr

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 14:00 Uhr
Zu allen Veranstaltungen sind Sie
recht herzlich eingeladen.
Das Team der KBR

Ihr Frauenzentrum informiert und lädt ein
(Callenberg, Hauptstraße 73 – ehemals Rathaus)
Öffnungszeiten: Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr
Unser Service für Sie:
Annahme von Änderungsarbeiten
Kopierarbeiten (0,10 EUR/Kopie)
Es besteht auch jederzeit die Möglichkeit, die Räume des
Frauenzentrums in Callenberg für Ihre familiären Feierlichkeiten zu
mieten. Die Bibliothek in unserer Einrichtung kann zu der Öffnungszeit
besucht und genutzt werden.
Veranstaltungsplan:
18.05.11 14.00 Uhr Ausfahrt Hainich (Waldwipfelpfad)
25.05.11 08.30 Uhr Handarbeitsnachmittag
08.06.11 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
16.06.11 08.00 Uhr Fahrt ins Blaue
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Ihr Team vom Frauenzentrum

Die diesjährige Verbandskonferenz des Territorialverbandes Hohenstein-
Ernstthal der Kleingärtner e.V. fand am 05.03.2011 im Gasthaus „Stadt
Chemnitz“ in Hohenstein-Ernstthal statt. Als Gast konnten wir den
Präsidenten des Landesverbandes Sachsen der Kleingärtner e.V. (LSK),
Verbandsfreund Peter Paschke, begrüßen. Im Verlauf der Konferenz, zu
der Vertreter von 58 Vereinen des Territorialverbandes anwesend waren,
wurden Geschäftsbericht und Kassenprüfungsbericht jeweils ohne
Gegenstimme bestätigt, der Vorstand wurde auf Antrag der Kassenprüfer

Territorialverbandskonferenz 2011

entlastet. Während der Veranstaltung wurde der langjährige Geschäftsführer
des Territorialverbandes, Grtfrd. Klaus Wullert, unter dem Beifall der
Anwesenden vom Präsidenten des LSK offiziell verabschiedet und mit
einem Ehrengeschenk ausgezeichnet.
Im Ergebnis der abschließenden Wahl des Vorstandes wurde dieser in seiner
bisherigen Zusammensetzung bestätigt. Abschließend möchten wir
klarstellen dass, im Gegensatz zum Artikel in der „Freien Presse“ vom
07.03.2011 zu gleichem Thema, die Zahlen des Territorialverbandes nicht
„schlecht aussehen“. Der Territorialverband arbeitet stets im Rahmen seiner
materiellen und finanziellen Möglichkeiten und verfügt diesbezüglich über
eine solide Basis. Unbefriedigend, und das ist wahr, ist die zahlenmäßige
Auslastung der zur Verfügung stehenden Parzellen, wobei es auch hier
von Verein zu Verein große Unterschiede gibt. www.kleingaertner-hot.de

J. Thurow, Geschäftsführer
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Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach
und Grumbach mit Tirschheim

laden Sie ganz herzlich ein

Sonntag 15.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
und Kindergottesdienst in Callenberg

Donnerst.19.05. 19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der
Landeskirchlichen Gemeinschaft in
Callenberg

Sonnab. 21.05. 19.30 Uhr Ehepaarkreis (Ort bitte im Pfarramt erfragen)
Sonntag 22.05. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,

Kirchenkaffee und Kindergottesdienst
in Grumbach

Dienstag 24.05. 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach
Sonntag 29.05. 09.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg
Donnerst.02.06. 10.00 Uhr Ausflugsgottesdienst mit Kindergot-

tesdienst in Grumbach
19.30 Uhr Gemeindebibelabend in Callenberg

Sonnab. 04.06. 09.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
Sonntag 05.06. 10.15 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation

mit Kindergottesdienst in Callenberg
Dienst. 07.06. 19.30 Uhr Frauendienst in Reichenbach
Sonntag 12.06. 09.00 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Montag 13.06. 10.00 Uhr Ausflugsgottesdienst mit Kindergot-

tesdienst in Callenberg
Dienstag 14.06. 19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
Donnerst.16.06. 19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der

Landeskirchlichen Gemeinschaft in
Callenberg

Sonntag 19.06. 10.15 Uhr Gottesdienst in Grumbach

Feste Termine:
Kurrende: montags 15.45 Uhr
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr
Chor: mittwochs19.30 Uhr
Volleyball sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung
Callenberg, Hauptstr. 50:
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr Tel.: 037608/21719

Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de

ANZEIGE

Vom 11. bis 12. Juni 2011
 präsentieren in der Zeit von 10.00 - 18.00 Uhr

75 Töpfer aus ganz Deutschland, Ungarn und Mallorca Töpfe, Krüge,
Geschirr und Kunsthandwerk in vielfältigen und auch außergewöhnlichen
Formen und Dekoren.
Unter den ausstellenden Werkstätten werden auch in diesem Jahr wieder
neue Töpfer vertreten sein, die erstmalig in Waldenburg ihre Ware anbieten.
Die Auswahl der Teilnehmer zum 17. Waldenburger Töpfermarkt fiel den
Vereinsmitgliedern des Waldenburger Töpfervereins e.V. nicht leicht. Es
lagen auch in diesem Jahr wieder ca. 120 Bewerbungen vor. Die Töpfer des
Vereins achten bei ihrer Auswahl unter anderem neben den hohen
Qualitätsmerkmalen, wie handgetöpferte Ware (keine Maschinen- oder
Importrohlingsware), auf ein handwerklich hohes Niveau.
Wir laden Sie ein zum 17. Waldenburger Töpfermarkt am 11./12.
Juni von 10.00- 18.00 Uhr! Der Eintritt ist frei.

Tourismusamt Waldenburg

17. Waldenburger Töpfermarkt am 11./12. Juni 2011

Oststraße 23 A, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefonisch erreichbar unter 0 37 23/ 4 75 18/ Fax 0 37 23/ 41 43 07

Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr - 15.30 Uhr,
Freitag von 7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Veranstaltungsplan für Mai
16.05.11 08.00-15.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel- u. Handarbeitsnachm.
17.05.11 09.00-12.00 Uhr Seidenmalerei

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
18.05.11 08.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
19.05.11 09.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel
23.05.11 08.00-15.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
24.05.11 09.00-12.00 Uhr Seidenmalerei

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
09.00-15.00 Uhr Mieterbund Chemnitz (mit Voranmeldung)

25.05.11 08.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
26.05.11 09.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel
30.05.11 08.00-15.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel- u. Handarbeitsnachm.
31.05.11 09.00-12.00 Uhr Seidenmalerei

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Arbeitslosentreff HALT Hohenstein-Ernstthal e.V.
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Mittwoch 19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch 19:35 Uhr Theokratische

Predigtdienstschule
Mittwoch 20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag 10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom 22. Mai bis 12. Juni 2011
22.05. Die Erde wird für immer bestehen bleiben
29.05. Die Heiligkeit von Leben und Blut
05.06. Was die Flut der Tage Noahs für uns bedeutet
12.06. Eine weltweite Bruderschaft in der Zeit des Unheils bewahrt
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind jederzeit
willkommen. Internet: www.jehovaszeugen.de

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas –
Versammlung Falken

Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

WAD GmbH - Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz
bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer
0172 3578636 zu benachrichtigen.
Geschäftsführung


